
 
Im Werk von Marianne Bentzen und Susan Hart geht es um das Einfangen heilender 
Momente, wie mit einem Schmetterlingsnetz, das Einfangen von Zauber, von Goldstaub, von 
Melodien, Rhythmen, von Berühren und Halten und von heilenden Worten und Begegnungen. 
Es geht um den Zauber einer kurzen Sekunde zwischen Himmel und Erde. Es geht darum, wie 
wir lernen können zu fliegen und wie wir mit unserem ganzen Sein wissen können, dass wir 
fliegen können. 
 
Es ist das Verdienst von Marianne Bentzen und Susan Hart, praxiserprobte Theorien 
miteinander zu verweben, sie sowohl auf Praxis- als auch auf – neuroaffektiver – Metaebene 
neu zu formulieren, und zu lehren, was die Essenz von Therapie ausmacht. Unabhängig von 
jeglicher Therapierichtung ist dieses Buch ein Segen für Menschen, die mit Kindern und mit 
Erwachsenen arbeiten.  
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